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!§ umr . 2Z . Montags den ZlkN Juny 1789.

Wöchentliche OftZrtesische

AnzeiW und NuHrWen
Avertissement.

Die Königliche Krieges , und Domainen - Cammer hakimßWg in Ersah»rvng gebracht , oaß Leute , so nicht zur Jagdt berechtiget , unter dem Vorwände , Was,srrvdgel zu schießen , sogar mit Hunden und Gewehr durch die Jagd ' Distrikte gehen.Wenn aber dieses nur Gelegenheit zu Jagdt - Contraventionen giebr , so soll , was dieWuße >vögel betritt , denen Uaterthanen zwar nachgelassen bleiben , wilde Enken , Gänseund überhaupt Wasservögel alter Art , aus Pohlhüuen bey den Meeren zu schieffen, jedochmuß dabey keine Wass- rstauung vorgcnommeu werden , um stillstchendes Gewässer zurEnten . Jagd sich zu verschaffen . Wer dieses gethan zu haben überführet wird , oderauch nur une Pohihütte bey einem in der Art aufgestauelrv Gewäßer errichtet , der sogmit Zehen Lhaler Strafe ohne alle Nachsicht belegt werden. Nicht minder bleibt dasHerumstreifeu mit Schieß Gewehr in den Jagd Revieren verboten , und diejenige» , wel«che Waffervögel aus Pohldütren bey Meeren schiessen wollen , müssen sich auf dem gern-den Wege Mit ungeladenem Gewehr und davon adgenommenen Flinkenstei» , oderabge«schrobenen Hane dahin , auch solchergestalt zurück verfügen , oder dieselben sollen, wennsie außer solchem geraden Wege auf Jagdrevieren , mit geladenem zum Schieffen fertigemGewehre betroffen werde« , ob sie gleich kein Wild gegossen Haben, als der Wilddieberei»verdächtige , und daraus übergrgangene Leute , in FüniThaler Strafe genommen werde».Dieses wird also zur Warnung hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und hat der¬jenige , der sogar einen Hund unangrbundea und frei herum laufend mit sich führet , z«gewärtige» daß cieser tod geschossen , und jener daneben gesetzmäßig bestrafet werden soll.Hiernach hat sich also jedermann zu achten, und für Conttavektiones zu hüten.Signatum Aurich am rztenMay >789-
König !. Preuß. Ost r. Krieges - und Domainen. Cammer-

Sachen , so zu verkaufen.
r Die verwittwete Frau Admiuisiratorin Harrmqa und derselben Kinder derHerr Dcichrich-er Harring « et Eons, find auf erhaltene gerichtliche Erlaubnis frei williggesonnen, das ihnen zustebende dominium directum in des vormals Ja « 'Härtels Schlikig-mcver , nachher Berend Lisden , und jert der Frau MtLwe Helperi Elbpcchks Jmwo»billcn zu S -ldelwraster Sie , am 25 len Jun . ansehendzu Jemgum öffentlich der Aus»miener . Ordnung gemäß verkaufen mlassen.

. Lusttragende können sich am bemcldeten Tage des Nachmittags um r Uhr in desVögten Meyer Hause eiafiadea , ihren Vortheil suchen und den Zuzchlag grwärri n
Die
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Die Grundstücke worauf dieses Dominium directum haftet , bestehen in einem

hoppelten Regelwerk « r-d einen Heerdiasbes , und beträgt der jährliche Ervpachls Ta«
von Neun Hundert4umz'g Gulden in Golde , auch bry Älk «kwus - Men eine gkutze
Summe von y5L Gl in Gstd zur Abfahrt und eben io viel zur Auffahrck

Ore desfalsigen Bedingungen sind übrigens ocy dem Äu , wiener Deneksmp
zu Jemgum gratis ewzüjehen^ auch gegen die Gebühr ablchrisstich zu haben.

2 Am yten Junii und folgenden Tagen sollen zu Emde » auf dem Nachhause
Bücher in allen Msscnlchalken , worunter mimschiedbche , insbesondre die Ostiriesische
Geschichte betreffende seltene und geschriebene Stücken , sodann eine Sammlung Land-
Charten rc. öffentlich verkauft werden , wovon der Eataloqus bey dea Buchsührew C.
Weuthiu zu Emden, Kellner zu Leer Md Reumann zu Nordens zu haben.

Z Auf M ' ttewochen dm roten des bevorstehenden Monats Juni, soll bcp
- em Magazin der Hienugs - Fischerey - Eompagme aihler eine Parchcy Heßde oder Abfall
Von Hans von circa zoo« Pfund , an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden.
Liebhaber wollen -sich also am besagten Tage des Aüchmittags um L Uhr daselbst m-
Kaden. Emden den rzten May i 78s>

4 Des Epcke Heyen Platz mm amexis zu Neuburg belegen, worauf ein neuer
Hans gebauek worden , aus 15000 W . in Gold gewürdigek , wird nunmehro dm
UtenJnmi als am Donnerstage des Nachmittags um k Uhr auf dem Amrgerichte zu
Stickhansen öffentlich verkauft . Condütsnes find bey dem Herrn Justiz Commissions»
Rath SZtkdsff, der allein Credilor ist , und bey dem Äusmiener Höstcher emzuseheu,
«uch brym letztrrn sür die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Einen halbe« Fehn -PW an der Westseite des Rhauder -Fehus , so M
Jahren dem Meene kaspers in Erbpacht ewgethan gewesen , und welcher an Hmrich
Wesiels «ud Johann GerdeS , sodann Heye Hinrichs uud Gerd O !t»anns beschwettek,
vorauf auch bereits 2 Pütten schwarzer Tori gegraben , auf ic-o Gememthaler gcwür.
Liget , wird M dreyrn SubhastakionsTerminen , als den 27sten May und den sten Ju«
«« auf dem Amtgerichte zu Slickhausen , den roten Innirrs des Mittags aber im kom«
PagnierHause ans dem Rdauder-Feh» öffentlich feil geboten, und im letzten Termuw
rrn Meistbietenden steheudfcste zugeschlagen werden, kyaditiones find bey dem Aus-
Wiener Hölscher rinzusehen.

5 Auf ertheikte Commission sollen des Jan Wolters und Lammert Peters be¬
schriebene Güter , als 4 Pferde , 2 Wagen re . wegen restirender Anwachsheuer , dea
Meistbietenden am Donnerstage den Uten Inn . in der Ditzumer Hamrich öffentlich
»erkaufet werde«.

6 Des weiland Daniel Joesten Erben wollen ein Haus und Garten in Greet«
fiel am I7te« Junivs daselbst öffentlich verkaufe« lasse«. Die desfWge Bedingungen
Kuh vorher am gewöhnlichen Orte zu erfahren.

? Am Domierstage de« iLte« Inn. solle« auf gerichtlich erteilte Ordre
des



des Herr» I . be Pskkere eonscribirke Dachstegel Md Steins zu Coldeborgstcr Sie! D«Meistdieteuden öffentlich verkaufet werden.
8 Des Schulme-Aers Arerrd Jausses iv WestersemmsämmtlichesHass - undWmkelgsrärhe , sodarin allerhand Krämer- Gewürz - und Farbe . Wagram , Braurwemund Genever , Toback, Pjerstes , eine Trah« . und Oel.Backe mit Blech gefuttert,Schaalen mirBMncen , verschiedene Gewichte , ein grosses klavler , eise Harfe , ver-sch-.edenr M»» » rkiekder , Bücher, und was ferner vorhanden , sollen am bevorstehende«Uten Jus . Vormittags um is Uhr bey seiner Behausung in Westeraccum öffentlichdurch den Aarmicuer Euckeu verkauft werden.
9 Auf cingekomMene Commissisn des WshlM. Amtgerichts sollen folgendezulder Kaufleuren Gebrüder Hillger in Esens Coucurs-Wassa gehörige Waaren , alsLakens , Trap de Damen , Sergen, Bojen, Damafien, Calaminken, beste« Engl. Düf¬fel , Serge de Loren , verschiedene Sorten grünen Scheu , Everlasttng , Tamis , ver¬schiedene feidnv urrd wollne Tücher , Zitz, Csttun, Cammer - und Nesseliücher , Chamoi¬sen , Flsnellen, Kirseyen, Etkaminen , Chalongeu , Bett- und KüffeMhren , verschiedeneSeideawaaren , Brocadeu uud Lrodore« Cappgen, verschiedene Brabantsche weiffe,auchsilberne und goldene Kante « , allerhand seidene , wollene , ßoretten , breite und schmaleBänder , eine Quantität verschiedenerSorten Knöpfe,Sietken- und Wolleagarn, Nah-usd Stickseide , Zrauenstrümpfe, schwarzes Hoseuzeug, Langett, Cameelhaar , Schnur,vud was ferner vorhanden , am bevorstehenden r2ten Jun . in des Brauers Her¬ma « Georg Bohlssen Behausung in Esens des Morgens um s Uhr öffentlich durch de«Ausmiener Euckeu verkauft werde«.
10 k!a«s Heerckes zu Oldeborg will sreywMg , nach ertheflter gerichtliche«Commission , seine Wars - Stelle den lgtenJukius bey Stücken öffentlich verkaufe«taffen. Kauflustige wollen sich am besagten Ort in des Dode Zanffen Wilcken HausMfinben« Tonditioneö sind bey Ser Eommiffions - RÄHin Reuter eiuzusehen.
n Vermöge Des zu Rysum und beym KZm'

gl . Amtgerichte zu Emdes affigir«ten Subhastattons Patents nebst beygefügten Condittssm soll des Wichrr Peters Hausc. a . zu Rysum, auf 8 ro fl. in Golde gewürdigt , ad mstankiam des Bäckers Lübbe, D«Zanffen ur. nsie . zuEmden, in einemTermins dm 4.W11Iul . nächflkünflig in desBurg-graien Staat Behausung zu Rysum , öffentlich se«i.geoskm und dem Meistbietenden sie»hindscste zngeschiagen werden . Zugleich wird den unbekannten Nesl-Prätendentea diesesHsuses rc. bekannt gemacht , daß sie sich zur Csnftrvansn ch ee Gerechtsame zum läng¬stenin gesagtem Verkaufs Lermno aus dem Gerichte zu Rysum deshalb melden müs-zumt unter der Verwarnung : Süß sie nach erfolgtem Zuschläge damit gegen De« neue« »Besitzer weiter nicht gehöret werden sollen.
12 Vermöge der auf dem Rath- und Amthmse hieselbst affigirke« Snöhasta-twks -Pattüke nebst beygisügrer Taxe und Coudttiouea , soll:) düs im Westcr - Klust 2LcnRvttNv. zgo hierin der Stadt an der Sielfirasse be«lcgcnc , aus 525 Gl . in Gold eidlich üdgejchäUe Haus de§ Remmer Zar.ffenvon Ehwegcn , ingleichen 2



2) das im Norder-Kluft iteuRött No 497 0 !I der Wester -Skrasse hi
'
esekbst belegen«

und auf 7.0I fl. in Gold eidlich abgeschatzte Haus , in dreyen auf den 22ken «pril,
den iZte« May und 22ten Iuuii präßgirte » Liettations -Terminen , des Nachimt»
tags um 2 Uhr in dem Wein baust öffentlich scilgedote« und in dem letzte« Termin»
dem Mejflbictendeg zugeschlaßW werden.

Zugleich, wird auch allen etwaigen unbekannten Real -Prätendenten dieser beyden Häuser
biemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letz-
teo k ' cktat, ? i!s-Te: Mitt und längstens in diesem Termin desfalls zu melden und ihre An¬

sprüche dem Gerichte auzuzetzen, bry dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben/daß
ße auf erfolgten Zuschlag damit gegen die neuen Besser und in so weit iie dre Grund¬
stücke selbst betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen. Signatum Nordä in Curia
de« «4. Mart. «789.

Amtsverwalter , Bürgermeister « und Rath.
1 ? Vermöge auf dem Amlhaust zu Pewsum und dem Amkgerichte zu Emde«

«Wirten Subhgstaüous .Pateuts mit beygefügttn Condittonibus sollen , auf Ansuchen
des Ebs Bonnen und dessen Kinder, deren unter Loquard belesene zo i/r Grasen Lan¬
des,. welche von vereideten TaxatoribnS folgmdergestalt , als

ro ErastnMehdlaudes aus , 12^^
5 - - Venukandes beym Tunter -Wege anf i6oj Gl knGold per Graß
0 - , MehlandcS . . 12? j- n ich Abzug der La-
5 - - Vermlandes keym Meerwege auf 172 ! sten
4 r/ch . dito , adelich frey, . auf -

raxlret imö , in dreyen LrcitationsTerminen , als am r ? ten und 24ffcn Iuuii auf der
Aintgerrchtsstube znPiwsum , sodann am i. Iulii zu Loquard im Wirthsdaust' bepSrü-
»en lubhastivek , und imletztenTermmo denen Meistbietenden , salva approbarioue Ju>
dien , zugeschlagen werden.
, , Taxe uadtzoadittoaes find sowok auf dem Amtgerichte als bepm AusmierrerWi!-
»rMM zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Ucbrigens wird - denen etwaigen n bekannten aus dem Hvp ' Heken - Duche nicht
^ "olrenden Real -Prätendenten bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Ge-

?̂ Mame sich bis zum gedachten Termins licitatrovis et subhastatiorris zu melden und
ihre Ansprüche demGerichte anzuzeigen, in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben,

sie nach erfolgtem Zuschläge damit gegen die neue Besitzer , und in so weit sie die
Mundstück « betreffen , nicht weitergehöret werde« sollen.

74 Die geffrandeke Ladung nordisch Hol; von der I ffel Juist , bestehend in

Coldtts , Speerholz von r8 biszo- Fuß und Balken von 18 bis 24 Fuß , i6Spieren
von so bis 60 Fuß , will man den22 . Junii zu Norden auf dem Sohl verkaufen las¬

sen . Kauflustige werde« sich des Vormittags zue bestimmten Zeit einfinden.

7 5 Vermöge des keym «mkgm
'
chte zu Stickhemst » erteilte« Deereki und da-

felbff offlgirken Subhastütlous-Pakeuts soll der weykanivMübke Iansse» auf 610 Gui¬

de« in Gold gewürdigtesHaus und Annexen zu Nevburg ad instantiam derselben Er¬

den , am r vten und 22sten Iun . sodann den r .Zuk auf dem Amthai-st zu Stickhausta

öffentlichfeil gebotenundim letzten Termin» iw« Meistbietenden zugeschlagen werdeu.
Die



Die dem Patent angehängten konditiones ffns bei m Geeichte auch dem Aksmieüerkinzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
16 Vermöge des beym Nmtgerichke zu keer und im Amte Emden affigirtenSubhastatisnL Patent , soll des Willem Vissels Witwen Antje « piz Haus cum annexiSzu Bunde , welches von vereideten Taxatoren auf 445 Gulden Hol ! gewürdiget worden,zvr Befriedigung der Levi O - Smitfchen Concurs Masse den 8 - Julii , 8. August imGmkhäuse zu Leer , und den 8 - Septemb . 1789 in des Vögten Appeldorn Hause öffent¬lich feilg, boten und im letztem Termins dem Meistbietenden salva approbatione judiciakrzugeschlaqcn werden.

Taxe und Conditionen sind den Patenten beygesüget,«uch beym Ausmiener Schel¬ten einzuseheu und für die Gebühr abschriftlich zu haben.Ucd iiMs werden alie Real Prätendenten aufgefordert , ihre Gerechtsame vor odertängsiens in termino lieitatiovis bey Verlust derselben anzugeben.
17 Die zum Nachlaß der weyland Eheleute Conrad Zytsema und Jauche AI«derings zu Leer gehörige 2 Aktien in dem hiesigen Schlffkzimmernerf , so ungefähr 50bis 62 fl . HM werkh scyn mögen , sollen auf Ansuchen der Erben mit Odervvrmund-schattlichcr Genehmigung in Hinsicht der Minderjährigen , in termino subhastatiosi » desHaujes , den Zten Julii rur . imAmthauje zu Leer zugleich mit verkaufet und dem Meist-bittenden zugeschlagen werden konditiones sind beym Aurmuner Schellen einzuseheu«Signatum Leer im Königs Ämtgerichte den 2 . Iuu . 1789 -.

Verheurungen.
i Christian Carstens Wiltwe ist gemistet , ihre beide Landgüter , zu Funnens,bey Hohenkirchen in Jeserlanö belegen , groß § o nnd 69 Malten , bestehend in Grüu-Wuhl - und Grodeuland , nebst guten « ehaufungen, May 1790 anzutreten zu verbeureu;^ Es können sich daher» Liebhaber am 25ten Juny bey ihr emfinden , und nachGefallen Heurung treffe« ; auch sind die Conditiones vorher» den ihr zur Einsicht zu Hs-ben. Jever den iIte « May 178S.

^ Apotheker Johann Christoph Pund zu Euchen ist entschlösse« , feine»Adel,chfreyen Platz volkewehr unter Eilstm , mit 74 Graft « Bau - und Grönland auf
6 oder mehrere Jahre May 1790 avzulreten zu verheureut Lusttrageabe melde» SGfordersamst bey demselben.

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Der Hansmaon Siebern - fassen « ccker als Armenvorsscher der Gemeine z»

Berdum hak 4r " Gl in Goldr auf sichere Hr pokbeque zinsbar zu itlegen r Wer Ge-brauch davon machen kann , melde sich entweder bei ihm selbst , oder dem Justizcom-mißair Börner zu Wittmund.

2
, Danii >.' Iaeebus M , hat gege» Hinlängliche Sicherheit , fetz»

als Vormünder über weil. Lawincl Foeke» Erben üao El . holl , zinslich ausznthun . z
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Das König! . Amtgekichte zu Emden bat ein Capital zu zoorl . Brandenburg?

pour . welches ein Hochwürdigcs Consistorium aus denen zur UErstüznng geringer Pre¬

diger und Schulbedienuugen eiogelamletenCoSecte« Gelder der Gemeine zu Circkwehru»

geschencket hat gegen gehörige Sicherheit und Zinsen zu belegen.

4 I . H - FischerIss I . Fischer und I Schatteborg m Nsrirn habe« tut . vom.

über weil. Jac . Dircks Fischers Kinder sofort 2 bis ZOO Rrh . i« Gold zu e pro Cent z«

belegen; « em damit gedient »nd gehörige Sicherheit stellen kann melde sich bey desselben.

4 Justiz kommißarins Börner zu Dittmsod bat 502 Rihlr . Gold in Csm«

mißion jährlich zu belegen . Wer Gebrauch daro » mache» und gehörige Sicherheit be¬

stellen kann beliebe sich zu melde»»

6 Der Kirchverwalter und Ärmenvorstchsr Remmer GerdeS zu DesierakkuR

h »k 450 Gl . Cour . Armengeldcr gege« gehörige Sicherheit und landöblrche Zinsenzu bele.

ge». Ms » kann sich dcsfais sogleich »er,Sittich oder durch postfreieLriere bey ihm melden.

7 Es sind in Nordes iezk gleich 1020 fl . und Martini dieses Jshrs yoch 200s

fl. in Gold gegen übliche Zinlen aus schere Hypothek zu belegen. Herr
' Mtarrus Her!«

masn wird öerfgls flähere Nachricht gebe». '

8 Der Hausmann Johann Okten zu Graßhusen hat sofort i8c > und rzo rth 'r.

in Golde Aupiklen- Gelder ad 5 pro Ce« t zioslich zu belege» . Wer Gebrauch oavo« mg«

chenkann der melde sich bey dem Justitz- Eommißair Steinmetz in Mittmund.

9 ES sind sofort 622 Rthlr . in Sourant zinslich zu belegen . Wem damit

Menet ist , der »neide sich beym Gerichttdtener Wagner inNorden.

LirsrismK LrrLirorum.
7 Bey dem Stadt Gerichte zu Emde« istam 2ssien Matt. a . c . über das

sZMMtlicheVermögen des weylasd Kaufmann« N. H . Middrndorff der erbschaflliche

xiqmdstiWs . Proeeß eröffnet. Es werden demnach sammclrche Credirores des befagtea

weylanS Mrddendorff hiedurch zur Angabe und Justiftcakion ihrer Forderungen und

Ansprüche cum Lermmo von drey Msnatc « et reprsduettonis präclusivs auf den ates

Julii nächstkünstlg des Vormittags um 9 Uhr mit der Warnung vorgcladen , daß die

Anffenb .eibende aller ihrer etwaigen Vorrechte vrr 'ustig erkläret und mit ihren Forde«

rungcn nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldeubeliGläubiger von der

Masse noch übrig bleibM möchte , verwiese» weiden Me «.

2 Peyur Könrgl. Pewsum scheu Pmtgcrichte ist über der Ehsleute Jan Feykes

undWiefske Cornelius zu Campen Vermögestder ^oucrrrs eröfnet . und citatid edictalis

zur Angabe und Justrstcajion wider alle und jede dara» Spruch und Forderung habende

Credikores cum termmo « on ü Wochen et praclufivv auf dm 9 . IM nächst künflig,un«

trr der Verwarnung erkannt;
daß diejenigen , welche in diesem Termins nicht persönlich noch durch zulässige

Be«



Bevollmächtigte erschien Verden , mit allen ihren Forderungen an die Massenpräcludr et und ibrien ' deshalb gegen vre übrige Crrditoees et» . iMmerwährendesStill chweigi N aujerk 'gtt werden n-lle.Da auch au ? der Debitoren bereits verkauftes Hass und Garte » zu Campe» ein kapi¬tal von eo Gl . , so die weiland Ehekeote- Jan Fvykes, »nd Aafke Hemmen , lautSchuldnerschrriduvg vom kZ . Rov . ^ 7Py von der weiland PastvHs WiasHenuus KinderVormündern , Syöen -Ayke« und Jan Willems , avfge»»» mer» haben, -vnterm 2 , No ».i7 ; r intabulirt ist ! die Gläubiger und Jnnhaber dieser Obligatio » abeV unbekanntsind : So werde» gedachte Crcdilsres , deren etwaige Erben , keffmnarien , oder an¬dere Briefs Inhaber tzremit auf vsrgedachken Lerminnm peremtorie zur Angabe und'Justcheakion ihrer etwaigen Forderung unter der ebenmäßige« , Vorhin angeführten,Verwarnung und daß im Aurbleibüngsfalle die Forderung für getilgt gehalten undmit deren Löschung m Hypothekenbuche werde verfahren werden , vsrgeladen . ,
7 Bey dem bochadelichen Olöersumschen Gerichte ist über' den nach

'
geschehe¬ner öffentlichen Gubhastation und Vertäu ? ohogesähr aus izs Rerchsthaler bestehen»de» Nachlaß der weiland Maria Janffen , die zuerst mit dem Willm Coerds , daraufmit tcm Gar clt Geerds und zuletzp « >t dem Zimmermann Lye Hinrichs zu Oldersum,mrche ' icht gewesen , wegcwUnzulänglichkeit deffklbeu, per Dmelurn vom heutigen Datoder generale Eoncurs erösnet , und Terminus zur Angabe sämmtlicher Forderungen undAnft >rüche nebst desfMgen Beweismitteln , die, injoferne sie in Urkunde« bestehn , ori»ginaliier zu prsdueiren sind , cum Tenmns reproduckionrs Edickaüum von S Wochen etpräclusivo auf Freptag den iQken Juli : instehend, Morgens K Uhr, präßziret worden.Es werden demnach sämmtliche Gläubiger hiemit sorgeläden , um sor oder späte¬stens in diesem präclusivischen Termins entweder persönlich, oder , im Fast gesetzlicherHindernisse , durch « inen mit gehöriger Information mrd Vollmacht verschenea zulässi¬gen Mandatarium , wozu denen , welchen es «n hinlänglicher Bekanntschaft fehlet, dieJustiz tzommiffarii zu Emden , tzorge-Page « werden , vor dem hiesigen Gericht ru er¬scheinen und ihre Ansprüche anzugeden , unter der Verwarnung :daß diejenigen , welche in diesem Termin Nichterscheinen , mit alle» ihren Forde»derungen an dre Masse präcluSiret und deshalb '

idnengegen die übrige-Eredttvres - 'ein ewiges Stillschweigen auferleget werden sollenAugleich wird allen und jeden, weiche von der verstorbenen Kemeinchuidnerin etwas an
Beide , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , ssgebeuttt , solches Sen»:Gerichte fördersamst getreulich anzuzeigen und'

jedoch mit Vorbehalt ihrer daran ha¬
benden Rechte in das gerichtliche Oepssiknm abjuliefern : ir Entstehung dessen sie ru ge¬wärtigen h ben, daß wenn der Jnnhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben verschwei¬ge» und zurückhaiten sollte , selbige zum Besten der Masse beygettieben , v,d er »och-ausserdem alles seines daran hakenden Unterpfand - und anderen Rechtes verlustig erklä¬ret werden wird . Signatum Oldersum im Hochaderichen Gericht den 8 - May 1789.2 Der hiesige Bürger und Bäcker Cord von Halle» hat wegen eines vo»Jürgen Jibbe » Peters Erbe » öffentlich gekauften Garten sm hiesigen Neuen -Wege und

dnver SN einasdre liegenden, von Johann Perms Janffen öffentlich gekauften Kämpe
am Sandh - Her Wege belege « , Esictales nachgesuchr , welche erkannt , und termmLsrepi -'dnctiguls avf ^ de» riftu Junir a . r . angksitzt worden. Es befinden sich im Hy.Mhegaenbucher



4Z§

a) auf de« Garte«
500 Rthlr. für Jonas Lazarusfeitde« l . Junii r754 .'

b) auf die Kä .npe
150 Gl. für weiland Srecutorem Hase seit den 22 . Ott. I7Z7

sO W. für Anna Catalina Habhea seit den Ly . Zun . 175 z

50 Gl. für dieselbe seit de« 6 . Oct. 175;
eingetragen , von welchen Crevitorea oder Inhaber der Schuld- Briese der Aufenthalts-

Ort dem Käufer bisher unbekannt geblieben
Wann nun zu gedachten Provocanris Sicherheit da« ietz-ge Proclsm ausgebracht,

und daher besondere öffentliche Vorladung solcher aus dem Hyvochequ -nbuche bekannten

Gläubiger Eehuef der Löschung , Morderlich istAls werden brannte Gläubiger, de¬

ren Erben oder etwaigen keßionarieu oder Briefes Inhabern hjemit »orgelasen . in ter-

Miso präfixp den il . Junii « . c . persönlich oser durch zulaß-q Bevollmächtigte vor

diesem Amtgerichte zu erscheine » um ihre R Kre und Forderungen , wie sie solche aehö-

rig justificire» können , anzugeben : mortisicirt , und mit Löschung im Hypothequenbnche

werde verfahren werden - Aurich den 2 May 1789-

5 Bei dem König !. Amtqerichte zu Esens ist auf A s ch n des Deichrichkers

Bartram Janffen Remmers am Reueuharrlinger - Sohl wegen der durch ihn privatim

erstandenen , am Neaeyharrlingerfielstehenden , und dem Kaufmann und Bäckermeister

Ulffert Röpcken und dessen Ehefrau daselbst zuständig gewesene « Hauses Citakio Metall«

Widers alle und jede , welche darauf einen ĝegründeten Anspruch uud Forderung zu haben

vermeinen , cum termino von 9 Wochen et reprod - aestue ae annot. präcl . auf de« rs.

Julius unter der Warnung erkannt:
daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen aus vorgedachtcs Haus

präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserleget werden soll.

H Vermöge des auf Ansuchen des Krieges Raths Lantzms Bellings aus Sti«

kelksmv bey dem König!. Stickhaustschen Amtgerichtr erteilten decreki , find edittales wi¬

der alle , so auf die von ihm öffentlich erstandene vormals von kouwermannsche nachher

Strengische zwischen Hesel und Holtland belegene 200 Diemal Mohr einen real Anspruch

zu habe« vermeine« , cum termins ad annotandum von 9 Wochen et liquidalionis auf

den 22 JuniuS instehend bey Strafe des Rechts! erkannt.

7 Harm Janffen Veen im Flachsmeer zu Sternfelde übertrug sein daselbst,

belcgeneS Haus nebst Garten und Ländereien »n den Berend Heyen . dieser verkauftees

privatim an Christian ülthsf zu Jrhvve, auf deffru per Mand. Justiz, om . Rath Sükt-

hoff geschehenes Aosucheg ist bei dem Amkqericht zu Leer über dies Im robjle cum ankicpis

und dessen Ksufschilling der Liguidations Prozeß Mutt . Es werden daher alle und jede,

die an Gemeldetes Haus mit Pertincytien oder dessen Kaulsch' lling , es sey aus Näher-

Pfand oder andern dingl .Ken Rechte einigen Anspruch zu h den vermeinen , vexqelaten»

solche bey diesem Amtgerichte inne halb 9 Wochen höchstens ' » termino peremtono den 6

July c . anzugeben , wjedrigenfalis sie dami ' in Hwsicht des Grundstücks des Kä ' -wrs und

des Kausschillivgs der an die Eretzitores ausgezahlt werde« möchw , präcludiret weiden.

Signatum Leer im Amtgericht den 20 April 178 - .
8
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8 Vom König!. Preuß . Amtgericht zu Aurich wird hiemit z» wissen gefüget,baß auf Ansuchen des Johann Tiards zu Ardorff wegen des von dem Dwck Deren«daselbst öffentlich gekauften Hauses , Garten und Landes , Edktales cum termino von6 Wochen uno längstens peremtorisch aus den iZkcn Junü D . I . des Vormittags umy Uhr unter der Verwarnung erkannt worden , daß alle und jede , welche ans solcheG und- Güter au « irgend einem Grunde , er habe Namen wie er wolle, einige For¬derung und Anspruch wie auch Servitut zu Halben vermeinen , bep ihre» Ausbleibenund unte lassener Anmeldung ihrerAgsprüche mit allen ihren Forderungen an die gedach-ten Grund - Mter werden pririudlret und ihnen deshalb lowol wider den Ankäufer al«wider die übrigen Gläubiger rin immerwährendes Sullschweigen werde auferlegt werden.
9 Bey dem Königs. PreuK . Amtgerichte zu Berum ist , auf Ansuchen de«Schiffers Hinrich Hinrichs zu Emden für sich und in Conipagnie der Kaust me P - terOsaea Branwer und Hermann » « » aumann , Eitati » Edictalis zur Angabe und Justiß-cacion wider alle und jede , welche auf ein , der Angabe nach , von der Norder Rhederey,der -rachberigen Behauptung des HarmJanffen Buck zur Pekel zufolge aber, von diesema » Hinrich Janffen Schneider am Nesmer Siel , und darauf von letzterm am 26steaMart . a . c . an gedachten Hinrich Hmrichs et Kons, wiederum verkauftes Schiff , An¬sprüche und Ford rangen zu hüben vermeinen , cum Termins von 3 Monate « und prä«cluiwo auf den rasten August aachstkünstig, bey Strafe eines immerwährende » Still¬schweigens erkannt.

Bey demselben ist auf Ansuchen der Frau Bürgermeisterin Altona in EsensCitatis Edictalis wider aste diejenigen , welche auf deu von ihr publice angetanstenHerrd Landes des Hayung Janffen zu Harketiks Real - Forderungen oder Sersitut zuhaben vermeinen , cum termino reproductionis etannotalionis piäciusivo auf den 2 ; stenAugust a . c. Morgens 9 Uhr bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.
ro Beym König ! Amtgericht zu Leer ist über das , theils in Kaufgeldern undImmobilien , theils in Mobilien brstchcnde Vermöge » des Tilhard Höring und Ehefrauenden roste » März c. der generale LonrurS eröfnet . Es werden demnach sämmklicheGläubiger hie mit cum Termins reprsductionis Eöickalium von g Monate « et präklu¬siv » auf den rgchen August nächstkänftig des Morgens 9 Uhr vorgeiaden , um vor oderspätsten« in diesem Termins präclufloo entweder persönlich oder durch die zu devoLmäch-tige.nSe hiesige Justiz -Commiffarien , Justiz .ConiMlffls«srath Gutthsff und Gipse ihre« »spräche «nruqeben und sich über das Eeßions Gesuch der Debltornm zu erklären,unter der Warnung:

daß sie sonst mit allen ihren Forderungen an die Masse präclndirk und ihnen des»halb seren die übrigen Tredltores ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle.U ' brigess werden die Pfcnb 'shaber und Debiwres Massä auf den durch die Jutelli-gen-e» im «origen Monat bekannt gemachten offenen Arrest zu ihrer Nachachtnugh'.nverwieftn,

l i Bey dem Stadt -Gerichte zu Norden ist auf Ansuchen - es Ebald Voßksns ? it >kio edicrali«? Wider alle diejenigen, welche ans das neulich publice von ihnenaiigetaufce rm Wester -Klust dste Rort No g. r6 an der Kirchstraffe hiesrlbst brlegeue( No . 2Z N n n ) Haus
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Haus des Haut Tjarks Real Formungen oder Näherrecht zu haben vermeinen, cum
termino rep? oduelionis st annotationis präckusivo auf den sisten Jul . a . c. K Uhr unter
der gewöhnlichen Verwarnung der drsfälligen Abweisung vsm Hause und dessen jetzige»
KauW,Linzs erkannt . Signatum Nordä in Curia den28 - Map 1789.

AmtsverwalLer , Bürgermeister und Rath.
rr Dey dem Anttgerichte zu Emdes ist auf Ansuchen des Schmiedemristers Abel

Jurjens Mever zu Ditzum ein gerichtliche ; Aufgebot wider aste und jede , so auf das
demselben von ftincm Vater Jürftn Chnstophers Smtt au« der Hand verkaufte , zu
Ditzum stehende , von den Eheleuten Wistem Nüstjes und I ^ a Menaen dem Jüijen
EHristophers Smit im Jahre 1766 ebenfaös aus der Hand verkaufte Haus cam annexis
aus irgend einem dinglichen Rechte , es sey Schulden « Dienstbarkeits - oder Näher Kauis «^
ha -ber Spruch und Foderung zu haben vermeinen , erkannt , und müssen solcheAnsprüche
innerhalb 9 Wochen , längstens aber am 24 August nächükünftig, als welcher Tag pe-
rkmrorie dazu angesetzet worden , bevm bieffgcn Amtgerichte entweder in Person oder
durch Bevkstmächttgte angrmekdet und durch unkadelhafte Documenta justifi - irek werde «,
bey Verwarnung, daß denen Buffenl leibenden nachher in Hmsicht des vorgedachrea Hau»
fts und des Käufers ein immerwährendes Stillschweigen aaserlezet werden solle.

i z Bey dem Amtgerichte zu Emden ist ans Ansuchen der Eheleute Jodoeus
Frerrchs und Anke Albers zu Groß Midlu -n ein gerichchches Auigebot w -oer alle u d jere,
jo auf das denenselben vonRicklef Haycn auv der Hand verkaufte , zu Groß- Midlum
Sehende Haus nebst gedoppeltem Garten und sonstige Annexen , welche v " n denEhe¬
leuten Fevke Povks und Maria Bussen vorhin b - s 'ss n, nachher aber dem :lit- lef Hayen
und dessen Schwester ans der Hand verkauft worden, aus irgend einem dinglichen Rechte,
es sey Schulden' Decr-stbarkeitS oder Räherkarrls halber Spruch und Foderung zu ha¬
ben vermeinen , erkannt , und müssen solch ? Ansprüche innerhalb 9 Wochen, längstens
aber am 24 August nächstkür -ftig , als welcher Tag percmtarie dazu angejetzt word «,
bey hiesigem Amtgerichte entweder in Per son oder durch Bevollmächtigte , angemeldet,
Md durch untadelhafte Dvcun-ema justrfiesrec werden , bey Verwarnung , daß denen
Ausseubleibenden nachher in Hinsicht de» vorgebücht n Hauses und der Käufern em im-
mer«»hnnde« Stillschweigen auserleget werden solle.

14 Dom Königk . Preuß. Amtgerichte zu Aurich werden hiemit aste diejenige,
so an dem Vermögen des Hmrich Harrys Fahnster auf dem « rossen Dehn, ww über we-
gen Unzulänglichkeit desselben der konmrs erSsnet . und zugleich offener Arrest erkannt
worden , u» V welches hauprsächtich in einem Hause und Land -- nebst «nein Schiff uad
Modllün besteht , einige Forderung und Anspruch zu haben vermeinen, öffentlich di ge¬
stalt vsrgeladen , daß sie binnen z Monat?» ihre Forderungen mündlich rder schriftlich
anzeigen , auch ihrer Anmeldung die Abschriften derer Urkunden , worauf sie sich grün-
dec-, devl gen , hrernächst aber in dem angesetzten iftguid ftisrs Termine des 3. Sept. a >e.
Dsrwttkags um y Uhr vor dem hiesiges Amtgerichte uch in Person oder durch zulässige
Gevovmächtigte gestesten, des Betrag und die Art ihrer Forderung umständlich arge,
den , die Documeutr, Briefschaften und übrigen Beweismittel , womit sie die Wahrheit
Nüv Richtigkeit ihrer Ansprüche zu erweisen gedenken , urschriftlich vorlegen und anzeigen,
,as uölh 'Le zum Protoeov perhaudelu , und alsdenndie gchtzmDge Ansetzung >a der
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akzufassenden Priorltäts Urteil ; dahingegen key ihrem Buibleibrn und unterlassener An«Meldung ihrer Ansvrüche gewärtigen Men , daß sie mit allen ihre « Fsrderunge » an dieMasse werden xräcludiret und ihnen deshalb wrder die übrigen Gläubiger ein ewig. -Stillschweigen werde auferlegt werden.
Uebrigens wird allen und jeden, Welche von dem Gemeinfchuldnee etwas anGelde,Effecten oder Briefschaften an sich haben, hiedurch anaedeutet , demselben nicht dasmindeste davon zu verabfolgen , vielmehr solches dem hiesigm Amtgerichte förderfamstgetreulich anzuzetgen , und , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in dasgerichtliche Depositum abmliefern , unter der Warnung : daß , wenn dem ehnerachtek

dem Genmnschulduer etwas bezalt oder «usgeantwortet würde , solches für nicht gesche¬hen geachtet, und zum Veilen der Masse anderwUt beygelriebm ; Wenn ober der Inn»Haber solcher Gelder und Sachen dieselbe« verschweigen und zurürkhalten sollte , so svL
er noch auss rdem alles seines daran habenden Unterpfänder und andern Rechtes fürverlustig erkläret werden.

iZ Vsm Königs . Preuß . Amtgerichte zn Aurich wird hiemrk zu wissen gefüget,daß über düs Vermöge» des Johann Lchrrsiorhers zu ^ elde wegea Unzulänglichkeit des»selben , dkl Loycuis eröfnet worden , uns welches in einem geringen Immobili undwenigen Mobliren bestehet. «̂ s werden demnach alle diejeruge, so daran einige Forde¬rung und Anspruch zu haben vcrmemea , öffentlich dergestalt vorgeladen , daß siebmne»
6 Wochen ihre Forderungen mündlich oder lchkifriich anzeigea , auch ihrer Anmeldung
die Abschriften derer Urkunden , worauf sie sich gründe » , beyiegen , h :ernachst aber iädem angesetzken kiguidativus Lelmm den i6 IM a. c. Vormittags um 9 Uhr vor demhiesigen Aimgerichre sich m Person oder durch zulässige Bevollmächtigte gesteüen , desBetrag und die Art ihrer Forderung umständlich a -geben , die Dokumente , Brreflchastes
und übrigen Beweismittel , womit sie die Wahrheit und Richtigkeit «hrer Ansprüche z«erweisen gedenken , urschriftlich verlegen uao anzeigea, das uöthige zum ProtocoS ver¬handeln, und als den» die gestzmäss-ge Ansetzung «» der abznfaffenden Prroritärs -Urteif,dahingegen bev ihrem Ausbleiben und unterlassener Anmeldung ih - er Ansprüche gewär¬tigen sollen , paß sie mit ailen ihren Forderungen an dre Masse werden präcludirtt undihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillichwerges werde anserlrgtweiden.

Norificationes.
I I . LionemL LOo ^msn 2 km <ken üe ouös kFarär , verktSAc

Ll !chcrk>3ncl Soorrcn van hchki 'äcrverv - n kor clc naatte ttrz-z 3ls mette I-aä-moe5 a stz ttb. bette iz ttb . en tts alcherbetts rZ ttb » verroe ^o eenicicrs 6rmtt.
2 Sollte ein Kspftrschmidts -Geselle der die Arbeit gut versteht, Lust haben keh

Egberts m Wrttmund zu arbeiten, der melde sich ehestens bey ihm.
3 Auf dem Amthause Wittmund sollen am nächstkünftigen rzttn Iunii desMorgens um 9 Uhr , folgende zu einer Reparation an der FrUmchs Schleuse erfor¬derliche Holtz Sorten , als:
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1 ) s eichen Dalken zu Intanzen a 2s Fuß lang , am Toprude i1 Zoll kant

2 ) 2 eichen dito zu Querbalken a ir Fuß lang , r o Zoll kant

z ) 2 Nordische Balken zuStänders a 24 Fuß rang , am Topende S Zoll dick

4 ) , dito a gvFuß lang , am Tonende 7 Zoll dick

5 ) 7 Dick Dollen zu Ankers und Palm a 24 Fuß lang , am Tosende 6 Zoll dick

(>) i ; greinen Posten a 22 Fuß lang , 2 und rs Zoll kant , sodann da« erfor¬

derliche Kftn , Steine , Kalk und Ccmenk , wie auch die Zimmer - und Mauer - Ar¬

beit an die MindestMchmende auLverdungen werden. Liebbaber können sich zur gesezken

Zeit einsindeu und ihren Norrhe -l suchen. Witrmuad den 26 May 1789-
Dekmers » Hoppe.

Lcn 5 ckooma ^ cr- 6 cicl ! <ir<e k̂ er ^ vel vcrsssst » ßenegen

r ^ncke in Tsrrclc ra vitlcn vcr ^en , Karr riß rlck - ar «1e däecüer Dirlr

Lz'ni - no kAennenZn inclckrn e» vosrc in OicQÜ rreckcn.

5 Cs wird hicmit bekannt gemacht , daß aui Sonnabend den izktn Junii

instehend, nachfolgendes Holz und verschiedene Pfunden Eisen , zur Lieferung an die

Oldersumsihe Sielachk , durch die jetzige Sielrichter , dem Minstauachmendrn öffent¬

lich ausverdmigen werde» soll
nervlich n ? Posten zu 12 Fuß lang und g Zoll dick,

69 dito a >6 Fuß lang und 4 Doll dick,

6

Balken a Z6 Fuß lang, .
9 dito a zo Fuß lang,
i dito a 24 Fuß lang,
54 Deichdsllerr,

auch solle» alsdenn pl . m. 8 zwanzig lässige Ruthen Holz, ;u schlagen , Sem Minstannch.

mendea ausverdungen werden. Liedhs^ ere können besagten Tages des Morgens y Uhr

in des Gafitvrrkhs Albert Fokken Behaustu .gzu Oldersum sich rmßndeu , Eonditwnes

anhören und nach Gefalle» annehme».

ä k-limicr/i dßonncn krvcn 0 ^ irre Lzlan .i Lorlcom , p-rdfenrocren

kaare ^ vel ßclea ^ snc Kscsteris mcr Lkk - elfcsis ^ pcr , uir cke bkrnck rc vcr-

jcoosren , om oj > Ssap 1790 snrcrreechen » l- ieÜrrlrlrcrcii lrowncn riK oy

L - r -losr bx AeZ-Ace Lrvcn rnclclcw .
'

7 Zur Ausbesserung des Larrelter Siels und Anbringung 2 neuer Flutkhüren

wird folgendes Eichenholz erfordert , nnuilch Ostfrwsisch oder Wefrphäüscht wie folget:

2 Stück 21 Aich laug ro/i s Zoll dick und bmh
2 Stück 22 Fuß lang . 10/k8 dito,
io Stück2r Fuß lang 8/17 dito,
6 Stück - Fuß laug 6/ 6 dito,
4 Stück ls Fuß lang 6/l 6 dito,

zu s Stück Bmnen -Flügrl » werde » pl. m- SooFvß v»» 12 bis 8 Fuß Posten von Grci-

vrnholz, 1 Fuß breit 4 Daum dick erfordert . Alles Holz muß kant, ohne DM und

gallige Aeste« , überhaupt gesund uud »ach dem D «ahk geschmkte« sey» und gegen den

i . August a. e. Hey dem Larrelter Siels abgekleserk werde«» Et
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Es wird bicniit bekannt gemacht, daß das oben erwähnte Hol ; und bevöthigteEisen nebst Anferriguog derThüren und Flügel auf dea kZ - Iun . öffentlich an die Mu st-unnchmende ausrcrdungen werden soll, kübhaber zu ein oder auöeremStücke müssen sich»m io Uhr z - Larrelt in Heye Niels Halts einstnden und ihren Dortbeit suche» . Twix»!o ;u den 25 . May - 789 . K. Wiards , M . Lehliug , Eieirichter.
8 Da bey der bisher angestellter dkrtersuchung über den vom lsttcu bis 19 !?»Avril jüngst i» dem Glockenthurm und den und an der Oberrastskey zu Petkum betrie¬benen ri« chk !ichen jknfug keine Lhaker entdecket werden können , str wird hiemik dem oderdem , igen , weiche dergleichen Tdäter dem hiesigen Gerichte glaubhaft anzeigen können,eine Betohniuig von 25 Nrhir . versprochen und soll her Name aus Begehren verschwie¬gen wciden. Sign , am Freyherrk . Pelkuinschen Gerichte den 25 . May 178 - .

9 Da vielleicht sehr viele aus der sub No . 2s Pag . gy5 gegebenen Nachricht,daß setzt dey dem Hrn . MScke» in Leer Schker Cichorien koste« zu haben , den nicht ganzimnchkiaen Schluß machen möchten , als wenn derselbe einzig »nd allein bey dein Hrn.M icken Md scnst bey niemand anders gut zu erhalt n fty , so halte ich es für meinePflicht , hiemit öffentlich bekannt z» machen , daß rch bisher nicht nur achten , frischenuuö aufrichtigen Cichorien koffee zunr Verkauf gehabt , und daher niemals , wie bey-Hrn . Wäckeu der Fass gewesen , eine vergebliche Nachfrage geschehen , sondern derselbe noch»den so acht , frisch und unverfälscht in Partheye » das 102 Pf . zu 2 ? Gl , kourant , alsauch in einzeln , 7 Pf . , r/2 Pf . , 1/4 und r/z Pf , jederzeit zu haben ist. Ich versprechenicht allein gute Waarr sondern verpflichte mich auch einem jede » auf Verlangen wohlriugevackt ju sende« . Auch sind bey mir allerhand Crüdeiiirwrcue » , imgleichen Oel»und Wasserfarben , wie auch Klee - oder Klaversanmen , alles in der besten Qualität undbilligsten Preis zu haben. Norden den 29 . May 1789 . Ioh . AbeliuS.
70 Da auf der jüngsten Land-Skechnuvg verschiedene Ziegler und sonstige Fa«brisanten , zur Vereitelung rer allerhöchst Königlichen woh 'thätiasten Absicht , die hiesigeProvinz mit einländischenTorf zu ver sehen,und einlänbjsche Vehtte in Aufnahme zu brin¬gen , vorgebe » dürfen, daß auf selbigen kein hinlänglicher Tors vorhanden sey : so mache»die Vebn - Interessenten hiedurch bekauM , daß

7 . sich aus ihren Wehne » anuoch ein beträchtlicher Donath asten Torfs , zu alle«Fabrik -Bedarf , befinde;
2 . bey fetzige guten Witterung , in wenige« Wochen , jedermann neuer trokner Torfgeliefert werden könne;
I . sie auch mit jedem F «b - ikaaten Lifferung.Contracte eioqehen l auch , wenn dieseauf eigne Rechnung Ton arc ben wollen , ihnen stündirch wohlgil -geue Moräste,für d>es- s u>d aus Msgerche Jahre , unter den billigsten Bedikgung -n , überlasse«werden können , welch . Maen man sichbey ihnen selbst̂ oder ihren Vehn Meister«persönlich oder durch Pottosrepe Briese meiden kavn, wodey ihnen zrigleich allerMöglicher Vorschub versichert wird.

1 r Die Wittws des weiland Trend Michels et Söhne , sodann d>r KaufmannGerrh kagrlbarts zu Weener , haben in Compagnie von der besten Sorte Reiderländiiche
2»-



Juden Kauscher Käst für einen billigen Preis, und könne » daher kiebhaber ihre Mize
genüge vsn ihnen erhalten.

rr Le« Oven sss^ r-^ Lßea jr re ßcoop , L/n ßekcsricläevr , LAksr
San äs ^d'

sAcn L Lnipcäos , ln cen Oval vrsy Aewsslt , ccn veer r > c!en
oolc v ^ n Aclcklläcrr . r^n Kukcns äserin . Dis kssaäcr OnäerrcAt
bclic/sl ce kohchsri , Mclssc riZ b/ äs k^ jeciasr b , L>. Vo^cr rocLmclsa.

I Z ^ I !e äs §ene äie nvA ecn>As prercnöen kekkrn , o5 verlckul-
äi ^c r/n an äs k>Ig !3zrenickL ^ vsn clc ^ ccluve 6ocrc ^ O ^ lam , vor-
äcn verroßk , LZ' Z Kinnen z kvlaanr sn onäcicseiccnäe -rc LääreA : crkN,
v/l NL ctis nie» rnecr ccn I-ricen cierrclv ^ n vorcl Ln^cnolnen re
becarien , cn voessey äs Deiricoren b)' WLnlcemrnr va« L casünA äasr
ovcr N3L äie ^ z-r AcriAtl^ avAeLOZr, Lmäcn äcn 29 . h/a/ * 789 '

K. 6 . O ^ law»
in !>lLLM ?yncr mssäc Irven.

14 Es stehet eine grosse Roßmühle, mit r Paar Neimscher Steine, nebst Zni
bchSr, so zum Mehlmahlen und Grützmachen gebrauchet worden , auch eme Beutelt , ste,
aus der Hand zu kauf r wer Lust hat . gemeidte Mühle zu kaufen / -er kau sich in Ren-
padr Gadens, bep Gerhard Seelig eiufinden,

15 Denen Herrn Jnkereffeatc » der hiesige« Herkngs-Fischerei Compagnie wir)
hiedurch bekannt gemacht , daß die diesjärige General - Versammlung auf den uen Ju-
ly nächstkü -Utig anberauRt morde« Es werden demnach seidige ersucht , sich eutw der
in Persoha oder in Vollmacht bey derselben etnzufinde « , « m sowohl der Ablegung ö .'r
Nechnunz beizuwohnen, als zu berathjchlagcn was ferner zum Beste« der Compagnie
vsrzunehmm seyn mözte . Emden den apsten May 17LY.

DieDirectores.
Benoit , Maurenbrecher, Brauer.

rü Die hiesigen Brauer und Brantewcinbrennerbrauchen in, Jahre pi . m . 600
Last Tors zum « ttrieb ihrer Fabriken . Da derselbe bereits alle ausgezehrt und sie nach
öffeuciicher Bekanntmachung des Jnpsstrein grosse Verlegenheitgcrathen indem nachher
fast gar kein emhfiNischer ober fremder Tors hier angeksmmen , so hat einer aus ihren
Mitteln mit einem Haupkiateressenten des grossen Vchns dem Hrn . Raihsh . Wenckebach
über eine Lieferung von ZsLasten zu aecordiren gesucht , denselben auch einen auffttoröentli«
cheu hohen Preis für guten schwarzen Torf vom grossen Veh» öffentlichgeboten , welches
aber aller dringenden Vorstellungen vhnerach'et nicht angenommen worden. Es muß ih¬
nen um so mehr die im vorigen Jntell . Blatt vsn den Hrn . Behnivrereffeatell geschehene
Vekantmach 'äng befremden, da das grosse Vehn doch den mehr esien Torf haben soll So!«
ke indessen einer der üdrjgea Hrn JnteressenM noch guten schwarzen Torf vorrätig haben,
so ersuchet man denselben vorerst nur e >u paar Hundert Last , gegen einen nach Beschas«
reahelt des Torfes zu bestimmenden sehe armkhmllchen Preis , am Nordersiei in künftiger
Woche Miefern zu lassen . i?



17 Dem PMco wird folgender Extra- t aus der auf jüngsterer kanörech-rninas Versammlung abgelegten Feuer- SveiekütS Rechnung vsm platten Lande pro i 788»nd 178y zur Nachrrchk Mitgerheilet.
Einnahme p

SNvorfährigen Bestände S4rc> Nth !r. I sch. r ; L w.an ausgeschriebeneDeytrage .
pro , 7^ 8 - 89 zu e Sch. von
Mgchen roo Rihi. zujammen
Exkravrdmairr an Zinsen von
roso Rthlr. welche verx der
Bm-gue beleget gewesen

8652 Rthlr. 18 sch. 16L w.

LZ Rthlr.
Summa l ia>9§ Rthlr. SOsch. H ; w.

Sürsgabe für vergütete Brandschäden.
NW

50
30

1 ) an Frerich Martens auf Nüschcrs Vehn unter Hatshausen-2 ) an Harm Harms zu Mohrdorf
z ) Prbe Mklinen zu Walimghausen
4) Unter Förster Ungerland ir. Aurich wegen- Brandschadens zu-'Sandhorst . -
Z ) an Johann Friedrich Strvbick- auf dem Spitzer Dich»ü) an Harm Hinr -chs Bürgermann auf dem Neue«' Vehs7) an Enne Arend Mucken zu Horsten8) an Harm Ciasen zu GroßHeyde
9 ) an Evert Janssen zu Arrrlt < -io ) an ? Iaes Jacobs und Detert Haren zu Schweindorp und Marperr ) an Bürgermeisterin Mencken in Aurich wegen eines Drandscha-den« zu Buttforde - ,12) an Lade Hinricvs zu Dillen - »iz ) an tt ffert Wübbeu zu Büge --

»-14 ) an Jaa Mescher in Weener » *1 ; ) an Hinrich Iansscn Cchmid zu Neermohr -16) an Ubbo Peters zu Escium . »17) an O . ichrichter Wieben bcy Norden vorerff auf Abschlag' ross18) an Ausmiener Fridag zu Norden . wegen Brandschabens iwWester,narscher isteRott ' -- - 2zs

sch. M-

> 95
148
247 6
217 2 IS
49
38

594
e 5S 4 IS

2A-
511 IA IS
121 18
- 24 L
28 g 19
190 15

* . . . . . zusammen 4z,8dazu an extra ordmawen Ausgabe » » . g,und dir annoch aussiehendr Neste von dem ausgeschriebenenund völlig in Empfang gebrachte« Deytrage zw z 1 ; r

8
12

1V

i5
Summa aller Ausgabe« 6501 2 riK
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Balance,
Die Einnahme bestehet in r H095 Rthlr . 20 sch. rrZ tv.

Die Ausgabe in - F 6 ; oe .— 2 — ui

Kleibet Bestand 4594 Rthlr . is sch . ; w.

Rurich den ^ 8 . May i ? 8y.
Ksuigl . Preuß . Ostfr . Landschaftl. Administration ^ Collegium.

r 8 Vene » Herr » Vehnintereffente « statte ich für die im Jnkeüigenzblatt sub

No . 22 . gegebenenOfferten hiedurch meinen verbindlichstenDank ab weil sie mich dadurch

aus einer meine« Rum nach sich ziehenden Berlegmheik reisten, lim ibnea denftlbeu iu-

dessen auch rxel zu zeigen offerire ich denselben für reden Brand Lols zu meiner Ziegeiey

22 pr . Cent mehr als ich in vorhersehenden Jahren bezahlet habe , wie meine schriftliche

koytracte anweiseu sollen. Gerne hätte ich mich specke ! an einer der Herrn Lehuiutercs-

senken gewandt um einen solchen günstigen Record anzubiete« . Da ich aber von einigen

Wehnen sicher in Erfahrung gebracht , daß kein alter Torf mehr daselbst »vrrSchjg , ich

«l!o nicht weiß an weg ich mich werden isst ; so hat dieses öffentlich geschehen müssen . Ja

künftiger Woche muß ich den ersten Brand hier haben und kann denn nachher alle Woche

ein Brand dis zurkoncurrens von 24 Drande gegen baare Bezahlung , geliefert weiden.

Einem geehrteuPublieo werde ich nach l » Lagen das Resultat meiner jetzigenEr¬

klärung , öffentlich mittheilr » . Norden den z . Junii z ? 8s . F - F - W . Läntzius.

Avertissement.
Es sind laut eingegangenenNachrichten verschiedene Ostfriesische Schiffer

durch Einwechselung einer beträchtlichen Quantität falscher Preußischer 4 Eroschcnstücke

gegen Guineer tu London hinkergMgrn worden.
Diese 4 Groschenstäcke , welche durchaus kein Silber enthalten , sind an folgen¬

den Merkmalen kcnntbar:
1 ) sind sie , so viel mau bis jetzt weis , sämmtlich pon der Iahrzahl 1766 und mit

dem Müuzbuchstaben S.
2) sie sind von ächten Stücken abgeformt und gegossen i

sie bestehen aus einer Mischung von Kupfer und einrm schnell siiessenden Halb'

metall.
4) sie haben einen ausserordentlich Hellen Klang;
Z) die Buchstaben auf der Rückst ite sind sehr breit und dabey stumpf;

L) sie sind kalt versilbert , und wenn sie etwas begriffen, zeigt sich bald die schmutzige

Kupferrölhe , b .sorde >s auf den äussern Rand.

7 ) Dieser Rand hac noch das besondere Merftnal , daß fast durchgängig alle Stücke

gespalten sind , und das Ansehen haben , als wenn sie au « zwrp Stücken zusam¬

men gelötet wären.
z'i Der innere Rand , das Korn genannt , ist auf beyden Seiten der Oberfläche sehr

breit um die Größe berausiubnngen , die b «ym Erkalten des Gusses immer etwas

schwindet , und die Skücke kleiner genncht haben würde.

y) D >e Versilberung ist sehr matt und sichet aus als wenn sie mit Schimmel über¬

zogen wäre .
so)



rs ) Bcym Airgreifen findet man fie schlüpfrig , alt wenn pe mit Fett Weichen wS-
ren , b ' ft -iper« , w° na man mehrere Stücke übereinander legt , uns sie durch
Kie Finaer -falle- läßt . . . . . ,

Das Pt blicvm wird sich also für Annahme zu Men haben und zugleich aui die verdäch.
tig ' ii Ä rSgeber dieses .^ Ischen Geldes aufmerksam sepn , daß sie zur Unkerchchung gezo-
g .

'
e l! " t> dadurch die jaffchcu Münzer oder deren Ausbringer entdeckt werden . Signa¬

tum Amich an? 28 en May 1789-
zrsnigl. Preuß . Ostfr. Krieges, und Domaincn - Cammer»

Verkauft.
r Vermöge des brym Amtg ' rkchte zn Witkmund und Stadtgerichte zu Anrich

-offlgirtes Subyastations -- Parenti , M » er von iveiland Kaufmans Friedrich Christian
Mammen auf ne« weilattd Schützes Lieutenants Wilcke Erms BraatS zu Wittmund Er¬
be -: , verfallenen H .erh Landes Hutter Asel , aus go D emachea Latrdes und einer Dehau-
su » g Vestebend , welcher auf 2127 G :r' chlr. eidlich gewürmget worden , in dre-yeu Ltti-
takrvks - Terminen als rwa Juch 2Klen Jnly und Lüten August des Nachmittags um 2
Uyr in der Wmive Decker Behauiung zu Wiktmund öffentlich lalgebotcu , u «H im lezkerrr
Termino dem Meistbiclendea zum Eigenchum zugefchlagen werden.

2 Vermöge des bevm Amtacrichte zu Witkmund und Esens affigirten Snb-
hastatioas Pacenti werden folgende zvm Nachlaß des weil . Bürger -Fähnrichs Shristrwher
Br ante gehörige Jmmoöilm zu Wittmsnd , als:

а ) EinPlatz groß goDieinathen Marsch und Gastland , welcher auf 2754JW . sich.
L ) Vier Aecker Freyland , so auf 120 Rchlr.
3 ) Ein Eohl- Garrei, von drei) Aecker, welcher auf 55 Rchlr . 15 sch.
4 ) Ein Morast lin Amte Fciebeburg , so auf 8 Rchlr.
5 ) Eis Frauen-Kirchensitz, welcher auf 9 Rchlr. 9 sch.
б ) Eia dich, so auf 8 Rchlr . 8 sch.
- ) Ein Man es dito so auf 8 Rchlr . 8 sch.
L ) Sn Franca dito , so auf 28 Rchlr.
9 ) Sin Mann» dito , welcher «uf so Rchlr . 22 sch.

10) Ein dito , auf 8 Rchlr . 8 sch.
7 - ) Fünf Gräber 12 R hlr.
12 ) Neun dito 22 Rchlr.
ig ) Ein Hau « »int Scheune ,und Garten an -der Mühlenstraße , welches « ns 5 ?^ Nthl.

. 14 ) Eig Haus mit Green am Kirchhofe , so auf 422 xchlr , gewürdigt ivoroeu
in dreyen -Licitatlsns - Termittkn , als den >7ken Jun . , L2t «u August und 7leu Ottob.
d. I . in Der Wittwe Decker Behausung in Wiktmund des Nachmittags um 2 Uhr öf-
lentich -eil gibolhen , und im letztem Termins dem Meistbietende» zum Eigenthuis
zugi schlagen werden.

Brodt - Fleisch - und Bier -- Taxe der Stadt Amich,
für den Monat Juny 1789.

kinNockenbrodtvon 8 ; Pfund . » St.
ZlvcyEycrbrödle , Puffen und Frantzbrodt zn ? Loch r L

( 2Z . Os 0 ) Z«>ey
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Zwey Schoonrsggeu ganz von Weitzenmehl a 7 Loch

Zmey - ico , tyelis von Rocken cheiis von Weitzen a 8 roth

Zwey Sauerbrödte zu y Loch »

Rmrsteifch die beste Sorte a Pfund «
die mitiere Sorte » «
die geringere oder ZteSette »

Kalbfleisch die beste Sorte dos hinter Vierte ! a Pf.
das vorder View i

dieMit! . Sorte , das h :ntt>r Brette ! »
bas vorder Vierte!

dir gcruegerc oder zte ^ ott .- im Durchschnitt
Schaaf« oder kamfleifü- das beste a Pfund » -

Echweiüsteisch a Pfund « '

Mettwurst a Pf. » '

Speck « * *

Livckrn dito « *

Schwnnfeik oder RüM « «

Eine Tonne gut Bier
Ern Knig davon

Eine ^ on ' -e dünn Bier »
Ern Krug davon »

z.

4
3
2
4
3
ü
r-
3

6
7
9

S Rthlr. 12 Sk.'

i Rthlr.
ri
26
I

Brodt - Fleisch - und Bier - Taren in der Etadt Emden,
für den Monat Iuny 1789.

W» grob Rocken . Brodt a 8 r
n Loch fein Rocken » Bodt

8 Loth wev-- oder Weitzen « Brodt
RlttdKttjch die beste Sorte das Pfund

die Zte Sorte -
zte Sorte -

Schweinefleisch das Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte das , Pf.

die Lts Sorte —
das gemeine -

Schaaf sdcr bammßc ! ^ das be^
dasfiechtre

Wer das beste die Lmme ——-
dasKruß —

die zwote Sorte die Tonne —
das Lrruß —

die dritte Sorte die Tonne
das Erich -

f»ge»mntes Mmbier -ieTmme
das Kruß - 7«:

i
1

4
2
2
5
4
2
2
2
1

Z r!. z 8
2

2 rl. ir f
r

r 26
1

27

3 Stör . 5

5
5

N.

Brodt



Brodt -- Fleisch - und Bier -Taxen der Stadt Norden,
für den Monat Znny 1789.Eia Nocken.Brod zu 12 Pfund schwer -— kl.

5 Schonn'Mn halb Nocke« ——- ——
4 - ro h Ewrdlvr-t — - ——- >
1 Psvüö Riiri-fi- itth vom beste« -— -—

Mit' cltnäßipe» —7»?iduo dva schlecht rn — -
r d '.Zs K 'Nvf. kliH vvm besten — 7— »l̂d! to Miktt' lmüßigcs ——! i——
rüiksjchl. chikm —— - —
iPsu - L Lü -n .nfieisch vsm Wem -—- —I dir» W . U ' la-äß^es —— -—— ——>

diisMech^s - 7-^ —- >—
1 drco -Lchroeinsi - isch —- ——

isslr.
5
r

Z
2
r
3
2

L Lon » e 1 r Guibeu ?Lirr r—— —— 4 rl.1 Krvg in der L cheuckr — — —-
I d -rs asßcr der Schencke — —
1 Lonne 9 Gl Bier — ^ — - — - zr Krug in verschenke - - —
r stto ausser der Schenke - -^ Lonne 5 Gl dito —- — —— 5r Zkra, m der Schenke - -- — 4r ^ rug außer der Schenckr - - -i Lonue beste bitter dito -- - 7 siKrua in der Schencks ^—— ^— 7 -i 'dirs anßrr derSchenck« ——- ——rLonsr ordinairrs bitter ditV — 1i Km1 m der Schencke - --1 di -' außer dkrEchenckr - ——

Brodt - Fleisch - und Bit
Monat

EiR grob Rocke » Brodt zu 7 ^ Pfund
dito inn Rocke « Brodt j» r -r iotö
djts ie' ft Brodt von halb Wet!M und Röcken Mrbl « l2 LotKdKo Wntzea Brodt mit oder ohne Corinieu zu io LorhGn ^ «sr oder Hran ; > Brssk zu 8 Loch .Das übrige Weitzm « » ,?h Röcken » Brodt in kleincrW oder grössermzö - mtt nach Peoportron obiger Lare.Dar Pfund vom besten Rrndsteisch z

der mikleru Sorte 2-— ' — der geringste» 7— i

s
L
I
3

24
3
2

2
1

46r
r

2
l

4§r
r

§ M
2^
5,
r
s
ü
5
5

7!
5
5

Taxe der Stadt Esens für dm
1789.Juny

7 stör.
i
r
L
»

KM'

Düt



»»M beste» Kalbfleisch^ _ .— der zttn Sorte
— der geringste» Gsrtt

Die Lonne »om beste» Bier
d^r Krsg dass»

Die Leonevom mittelBiM
der Keys d»»o»

s Mblk.
» L

L
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